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SeitenSchutzSyStem nach en 13374 - a
aufbau- und VerwendungSanleitung

1. wichtige hinweiSe

Hersteller: 
SpanSet gmbh & co. Kg
Jülicher Straße 49-51
52531 Übach-Palenberg

Das SideXafe-Seitenschutzsystem 
wurde geprüft durch:
deKra testing and certification gmbh
dinnendahlstraße 9
44809 bochum
tel.: 0234 / 3696-0
fax: 0234 / 3696-111

 + der SideXafe-Seitenschutz ist ein Seitenschutz aus Spanngurten und 
soll als Sicherung gegen absturz gemäß § 9 dguV Vorschrift 38 „bauarbeiten 
an gebäudeaußenkanten“ eingesetzt werden. der SideXafe-Seitenschutz ist 
entsprechend der din en 13374 Klasse a geprüft.

 + die montage/demontage dürfen nur unterwiesene Personen durch- 
führen. des weiteren haben sich diese Personen intensiv mit dieser aufbau- 
und Verwendungsanleitung vertraut gemacht und sind gesundheitlich dazu in 
der lage, in der höhe zu arbeiten.

 + die montage/demontage des SideXafe-Seitenschutzes darf nur von 
sicheren arbeitsplätzen aus durchgeführt werden. Sichere arbeitsplätze  
können z. b. decken, hubarbeitsbühnen oder fahrgerüste sein. für die  
montage/demontage kann die benutzung von PSa gegen absturz  
notwendig sein.

 + der maximale abstand der anschlusspunkte darf 9 m nicht über-
schreiten. anschlusspunkte sind feste Stützen oder wände, an denen zur 
befestigung der Seitenschutzelemente zugelassene bauteile angebracht werden.
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Planung 
Vor der benutzung des SideXafe-Seitenschutzes muss vom nutzer ein Plan für
rettungsmaßnahmen erstellt werden, in dem alle bei der arbeit möglichen notfälle
berücksichtigt sind.

warnung 
•	 die Verwendung von scharfkantigen werkzeugen und bauteilen in Verbindung mit den  

Spanngurten kann zu beschädigungen der Spanngurte führen.

•	 Öffnungen zwischen Seitenschutzsystemen und anderen Konstruktionen müssen so klein wie 
möglich sein, dürfen aber in horizontaler richtung 120mm bei den anschlusswinkeln/Stützen 
und 20mm zwischen bordbrett und arbeitsfläche nicht überschreiten.

Verboten
•	 es ist verboten, ohne ausdrückliche Prüfung und zustimmung des herstellers, zusatzteile am  

Seitenschutzsystem zu befestigen. 

•	 das durchschneiden oder Kürzen der zurrgurte ist nicht gestattet.

•	 das abwerfen von bauteilen ist nicht gestattet.

•	 die Spanngurte dürfen nicht über eine ecke gespannt werden, da die vorgeschriebene zug- 
spannung unter diesen umständen nicht aufgebracht werden kann und die Spanngurte  
dadurch beschädigt werden könnten.

•	 gefrorene Systeme sind vor dem einsatz von eis zu befreien.

•	 textile Spannsysteme dürfen nur im temperaturbereich von minus 40° c bis plus 100° c  
gelagert oder verwendet werden.

mängel 
•	 die bauteile müssen vom benutzer vor jeder Verwendung auf augenscheinliche mängel hin 

geprüft werden. (arbeitstägliche Prüfung)

•	 beschädigte bauteile dürfen nicht verwendet werden!

•	 werden während der benutzung beschädigte bauteile erkannt, sind diese umgehend auszutauschen. 
bis dahin ist der arbeitsbereich zu sperren.

inStandSetzung 
reparaturen an allen SideXafe-Systembauteilen dürfen nur vom hersteller oder vom hersteller 
autorisierten unternehmen durchgeführt werden. 

PrÜfung 
die SideXafe-bauteile (anschlusswinkel, Spanngurte und bordbrett) müssen stets in unversehrtem 
zustand sein. 
 
um das zu gewährleisten, sind folgende Überprüfungen von Material und Funktion  
notwendig:  
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•	 eine Prüfung aller bauteile Vor dem aufbau.

•	 eine Jährliche Prüfung, durchgeführt von einer zur Prüfung befähigten Person, die sachkundig 
ausgebildet ist.

•	 arbeitStägliche Prüfung auf augenfällige mängel und korrekte montage des Systems.

•	 eine Prüfung aller bauteile nach Sturz oder fall einer Person/ eines gegenstandes gegen/ 
in die absturzsicherung. diese Prüfung erfolgt durch eine zur Prüfung befähigte Person.  
erst danach ist eine weiterverwendung gestattet. bis dahin ist der bereich zu sperren.

•	 eine Prüfung aller bauteile nach längeren arbeitsunterbrechungen.

•	 eine Prüfung aller bauteile nach jeder demontage/ rückführung von der baustelle.

entsprechend der einsatzbedingungen und betrieblichen gegebenheiten können  
zusätzliche Prüfungen durch eine zur Prüfung befähigte Person notwendig werden.

Bei der (arbeitstäglichen) Prüfung ist auf Folgendes zu achten:
•	 risse, starke Korrosion und abnutzung bei den metall-elementen.

•	 Spannung der Spanngurte (arbeitstägliche Prüfung anhand des eingebauten tfi)

•	 abnutzung der zahnkränze von Spannsystemen.

•	 behaftete oder verschmutzte Spannsysteme, insbesondere wenn sie mit gefährdenden Stoffen in 
berührung gekommen sind. hier muss sorgfältig alles durchgesehen werden und gegebenenfalls 
der hersteller zu rate gezogen werden.

Beschädigte Bauteile dürfen NICHT verwendet werden! 

werden mängel festgestellt, die die Sicherheit beeinträchtigen, ist das bauteil des Seitenschutz- 
systems der weiteren benutzung zu entziehen und der bereich zu sperren.

ablegereife
der SPanngurt iSt der benutzung zu entziehen (ablegereife) bei:

•	 Garnbrüchen oder Garneinschnitten, insbesondere Kanteneinschnitten oder anderen 
bedenklichen beschädigungen

•	 Fehlender oder unleserlicher Kennzeichnung

•	 beschädigung der Verbindungsnähte

•	 Verformung durch wärmeeinfluss

•	 Schäden infolge der einwirkung aggressiver Stoffe

•	 Anrissen, Brüchen oder erheblichen Korrosionserscheinungen bzw. Schäden der metallteile

•	 erkennbar bleibenden Verformungen an Spannsystemen oder Karabinerhaken

die metallbauteile Sind der benutzung zu entziehen (ablegereife) bei:

•	 Anrissen, Brüchen oder erheblichen Korrosionserscheinungen bzw. Schäden

•	 erkennbar bleibenden Verformungen

•	 Fehlender oder unleserlicher Kennzeichnung
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ANSCHLuSSWINKEL
SLIP SCHuTzSCHLAuCH

2. einzelteile (SyStembauteile)

maximal 9 meter
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SPANNGurT

STÜTzENBEFESTIGuNG

BorDBrETT

3X
SPANNGurT

SEITENSCHuTz

3X
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für Stahl-
konstruktionen

für betonkonstruktionen

ANSCHLuSSWINKEL 

# 8129342

SEITENSCHuTz- 
SPANNGurT

# 8129682

BorDBrETT

# 8129686

3. SyStembauteile

HV-SCHrAuBEN 10.9 IN M12 X 35 MM

# 8116839

HILTI-SCHrAuBANKEr TyP HuS4-H 10X110

# 8131656

oDEr

zum befeStigen deS  
anSchluSSwinKelS

zum befeStigen deS  
anSchluSSwinKelS

SPANNGurT STÜTzENBEFESTIGuNG

# 8129683

SLIP-SCHuTzSCHLAuCH

# 8133043
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4. der SeitenSchutz-SPanngurt
der zweiteilige SPanngurt beSteht auS:

LoSENDE LE FESTENDE FE

•	 dem Losende (LE) aus beschichtetem 
gurtband mit eingenähtem Karabiner- 
haken.

•	 dem Festende (FE) mit einem be-
schichteten gurtband und eigenem  
Karabinerhaken, sowie dem Spann- 
system mit intregrierter gurtspannkraft-
messanzeige tfi. 

für den SideXafe-Seitenschutz darf ausschließlich ein 
SpanSet-Spannsystem mit folgenden eigenschaften  
verwendet werden:
•	 doppelschieber für erhöhte Vorspannkräfte
•	 abS-Prinzip für schrittweises lösen
•	 integrierte Vorspannmessanzeige (tfi)
 
es dürfen nur unbeschädigte, ohne augenfällige mängel 
behaftete Systeme verwendet werden.

die Spanngurte müssen mit einem Kennzeichnungsetikett 
versehen sein, dessen beschriftung deutlich lesbar ist.

TFI
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beide Schenkel des tfi  
liegen fest aneinander und 
die auswölbung liegt in der
Vertiefung.  
eingeleitete gurtspannkraft 
beträgt 1000 daN.

tfi-anzeige geöffnet.
gurtband ist nicht 
gespannt.

die integrierte gurtSPannKraftmeSSanzeige 
zum ableSen der gurtSPannKraft

die SideXafe-Spannelemente sind mit intergrierter gurtspannkraftmess- 
anzeige ausgestattet (Kurz: „tfi“- tension force indicator).  
mit der hilfe vom tfi läßt sich ablesen, mit wieviel Kraft die gurte  
gespannt wurden. 
Für das SideXafe-Seitenschutzsystem ist grundsätzlich eine 
Spannung von 1000 daN nötig.

1000 daN

SPannSyStemVerlängerung

um das Spannen zu erleichtern, kann 
eine zugelassene Spannsystemverlänger- 
ung an den hebel des Spannsystems an-
gelegt und zum Spannen genutzt werden. 

Spannsystemverlängerung 
Artikel-Nr. 8124470
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freistehend

oberkante decke

am 
bauteil

5.1 montage anSchluSSwinKel
an dem bauteil (z.b. betonstütze, betonwand, Stahlstütze etc.)  
wird der anschlusswinkel (art. 8129342) positioniert.
wichtig! Der Anschlusswinkel muss auf der oberkante der 
Decke aufliegen! der anschlusswinkel hat auf der einen Seite sechs 
löcher (ø = 13 mm) und auf der anderen Seite drei löcher (ø = 25 mm).  
die Seite mit den sechs löchern liegt direkt auf der oberfläche des 
bauteils. die Seite mit den drei löchern steht frei. in die freien löcher 
werden später die Karabiner des gelben Seitenschutzgurtes eingehängt.

mÖglichKeit 1:
mit SPanngurten

5. montageablauf

mÖglichKeit 2 (a+b):
mit Schrauben

Je nach bauteil wird der winkel mit sechs 
Schraubankern (beton) oder mit drei 
hV-Schrauben befestigt. (Stahlträger)
BEToN STAHL
HILTI-SCHrAuBANKEr 
TyP HuS4-H 10X110

HV-SCHrAuBEN 10.9 
IN M12 X 35 MM

# 8131656 # 8116839

BEToN STAHL

die montageanleitung der Schrauben ist 
unbedingt zu beachten!

6X 3X

andere, vergleichbare Schrauben-Varianten 
dürfen nur nach rücksprache und freigabe 
des herstellers verwendet werden. 

Jeder anschlusswinkel muss generell mit 
drei Spanngurten befestigt werden.  
es dürfen ausschließlich die vorgesehenen, 
gekennzeichneten Spanngurte gemäß  
artikelnummer 8129683 verwendet werden. 
Spanngurte aus anderen bereichen dürfen 
hier nicht eingesetzt werden. 

der Spanngurt ist mit geeigneten Kanten-
schutz / Schutzschläuchen zu versehen:
•	 an den Stellen, an denen die gurte 

durch den Schlitz des anschlusswinkels 
geführt werden. 

•	 wenn der Stützpfeiler scharfe Kanten 
oder ecken aufweist.
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!

!

das gurtband wird um den Stützpfei-
ler gelegt und in die Schlitzwelle der  
ratsche eingeführt. dann wird der 
gurt gespannt. um eine ausreichende  
Sicherheit zu gewährleisten, sollten sich 
auf der Schlitzwelle min. 2 gurtwick-
lungen und max. 3 gurtwicklungen 
befinden. der Spanngurt wird stramm 
angezogen. hierbei sollten Verdrehun-
gen im gurtband vermieden werden.

mÖglichKeit 1:
anSchluSSwinKel mit 3 SPanngurten befeStigen

auf scharfe Kanten und 
ecken achten. an diesen 
Stellen müssen die Spann-
gurte mit einem Schutz 
versehen werden.

SliP-Schutzschlauch über  
die roten Spanngurte ziehen.

die roten 
Spanngurte 
werden 
durch die 
Schlitze des 
anschluss-
winkels 
gezogen.

SliP-Schutzschläuche in den 
gurt-auflagenbereich des 
winkels und an alle  ecken 
und Kanten schieben.

Schlitzwelle
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mÖglichKeit 2 a (beton):
anSchluSSwinKel mit 6 SchraubanKern befeStigen

BEToN

mÖglichKeit 2 a (beton):
anSchluSSwinKel mit 6 SchraubanKern befeStigen

den anschlusswinkel 
als bohrvorlage  
nutzen.

die bohrlöcher von Staub 
und Partikeln reinigen. 

den anschlusswinkel 
wieder am bauteil 
positionieren. 

den winkel mit den sechs 
Schraubankern befestigen.  
mindestbetongüte:  
c 20/25, gerissen.

darauf achten, dass die 
Schraubanker fest genug 
angezogen werden und 
ohne zwischenraum 
direkt am winkel anliegen.

die sechs löcher 
anzeichnen.

mit einem bohrer 
die löcher bohren.  
nenndurchmesser: 
10mm / bohrloch-
tiefe:  110 mm. 
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



�

achtung: die befestigungsschrau-
ben müssen zur gewährleistung 
der Stabilität immer auf höhe der 
Spanngurt-haken sitzen:

STAHL









den anschlusswinkel 
als bohrvorlage  
nutzen und die drei 
löcher anzeichnen.

mit einem boh-
rer die löcher 
bohren.  nenn-
durchmesser: 
13 mm. 

den anschluss- 
winkel wieder am  
bauteil positionieren. 

den winkel mit den 
drei hV-Schrauben 
befestigen. 

5.2 maXimal-länge auSnutzen

9m

9m

der gelbe Spanngurt kann über 
eine länge von maximal 9,0 
metern gespannt werden.

Sollte sich auf halber Strecke ein Pfeiler 
befinden, können die gurte weiterge-
führt werden. Jedoch darf der gurt da-
bei nur auf gerader Strecke verlaufen!
Keine Kurven oder Ecken!

mÖglichKeit 2 b (Stahl):
anSchluSSwinKel mit 3 hV-Schrauben befeStigen
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5.3 montage der gelben SPanngurte

zwischen beiden an-
schlusswinkeln werden 
nun die drei Spann- 
gurte (art. 8129682) 
montiert. 

auf der einen Seite das 
endstück mit Spann- 
element (festende), auf 
der anderen Seite das 
einfache, lange gurt- 
ende (losende).

die haken der Spann-
gurte werden hierbei 
in die dafür vorgesehe-
nen Öffnungen einge-
hängt. die hakenfalle 
muss schließen!

maximale Länge: 9 Meter

Losende Festende



�

die Spanngurte werden nun von unten (gurt ) nach 
oben (gurt �) eingefädelt und vorgespannt.  
erst im zweiten Schritt müssen die Spanngurte - wieder 
von unten (gurt 1) beginnend - auf ihre endgültige  
Spannung gebracht werden. 
der Spanngurt kann über eine länge bis max. 9,0 m 
gespannt werden. bitte beachten Sie auch hier, dass 
sich das gurtband nicht verdreht. 

die bohrungen für die Seiten- 
schutzgurte (Öffnungen) be-
finden sich auf den höhen 
200, 650 und 1100 mm über 
oberkante bauteildecke.
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6. daS SPannelement
funktionsschieber

Spanns
yste

mheb
el

Schließstellung (Sicherung) Schlitzwelle frei

Schrittweise lösenSp
annen

montage 1: loSende und feStende Verbinden

losende und festende werden 
mittels Spannelement miteinander 
verbunden. 
Spannsystemhebel öffnen und die
leere Schlitzwelle durch aufrecht- 
stellung des hebels in einfädelposition 
für das gurtband bringen.  
(der Schlitz muss sichtbar sein.)

gurt des losendes in die  
Schlitzwelle einfädeln.

Schlitzwelle

losen
de

fes
ten

de

die bedienung des Spannsystems 
erfolgt ausschließlich über den Spann-
systemhebel und den funktionsschieber.  
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die Vorspannung des gurtes wird durch auf- und abbe-
wegung des Spannsystemhebels erreicht. der gurt wird 
so schrittweise gestrafft.

es müssen mindestens 2 wicklungen, höchstens jedoch 3 
wicklungen auf der Schlitzwelle entstehen.

die aufgebrachte gurtspannkraft wird mittels tension 
force indicator (tfi) angezeigt. 

in allen gurten des Seitenschutzsystems müssen  
1000 daN auf der anzeige des tfi erkennbar sein.

montage 2: loSende auf Schlitzwelle wicKeln

montage 3: gurte SPannen

montage 4: gurte Sichern

den eingefädelten gurt des losendes handstramm anziehen.
wichtig!
der gurt darf nicht lose in der Schlitzwelle hängen, son-
dern muss eine leichte Spannung aufweisen, denn an-
sonsten ist das Spannen mit 2 bis 3 wicklungen auf der
Schlitzwelle nicht möglich. 

legen Sie einen daumen leicht auf das eingefädelte gurt- 
ende und den darunterliegenden gurt vom festende,
um das eingefädelte gurtende auf Spannung zu halten.

losende

fes
ten

de

1000 daN

dazu wird der funktionsschieber gezogen und der hebel 
in Schließstellung bewegt. 

den hebel so lange herunterdrücken, bis der funktions-
schieber in die Sicherungsaussparung einrasten kann und 
das Spannelement komplett geschlossen ist.  
das verhindert, dass sich sich die Spanngurte unbeab-
sichtigt lösen. (wichtig!) 
das jetzt geschlossene Spannsystem wird nun auch bei 
starken rüttelbewegungen nicht aufspringen.

funktions- 
schieber

tfi

Überschüssiges gurtband wird aufgerollt und mit dem Klettband am festende fixiert.
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 FuNKTIoNSSCHIEBEr 
 AuF PoSITIoN „SCHrITTWEISE LöSEN“ 

 FuNKTIoNSSCHIEBEr 
 AuF PoSITIoN „SCHLITzWELLE FrEI“ 

fun
ktio

nssc
hieb

er

funktionsschieber

Sp
an

nsy
ste

mhe
be

l

Spanns
yste

mheb
el

 demontage 1 : gurte locKern durch  
 SchrittweiSeS lÖSen

 demontage 2 : gurte herauSnehmen durch  
 freigabe der Schlitzwelle

die eingeleitete gurtspannung muss in kleinen, kont-
rollierten Schritten freigegeben werden.

bewegen Sie dazu den funktionsschieber des Spann-
systemhebels in den „Schrittweise lösen“-bereich. 
(Siehe grafik „das Spannelement“)

durch hin- und herbewegen des Spannsystemhebels 
wird die gurtspannkraft schrittweise freigegeben. 

durch die bewegung des hebels in die Position 
„Schlitzwelle frei“ wird die Schlitzwelle beweglich 
und der Spanngurt kann leicht herausgezogen  
werden. 

funktionsschieber ziehen und hebel des Spann- 
systems um ca. 180° vollständig herumschwenken.  
So kann der funktionschieber in die letztmögliche 
aussparung „Schlitzwelle frei“ eingerastet werden.

achtung! bitte immer zunächst die gurtspannkraft „schrittweise lösen“ und im zweiten Schritt 
die Schlitzwelle freigeben. ansonsten würde die gurtspannkraft mit einem Schlag freigegeben.
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7. montage bordbrett  

die 300 mm breiten bordbretter 
sind mit Klettbändern und
Schlaufe ausgestattet, um sie
zu befestigen und miteinander
zu verbinden.

das bordbrett wird am unteren 
Spanngurt befestigt. 
dazu werden die am bordbrett 
vorhandenen Klettbänder genutzt, 
die von hinten über den Spann-
gurt geführt und vorne befestigt 
werden.
 
der überschüssige teil des bord-
bretts wird nach innen auf der 
bauteildecke abgelegt. 

BAuTEILDECKE

SCHLAuFE

SCHLAuFE

KLETTBAND

die Verbindung zweier bordbretter 
erfolgt über den Klettverschluss 
bzw. die Schlaufe am ende des 
jeweiligen bordbretts.  
bitte beachten Sie, dass kein 
Spalt oder keine lücke entsteht.
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VErDrEHuNGEN IM 
GurTBAND VErMEIDEN.

zWEI ENDEN NICHT MIT-
EINANDEr VErKNoTEN!

8. bitte beachten!
•	 Vor arbeitsbeginn ist eine tägliche Sichtprüfung erforderlich. hierbei ist u.a.  

darauf zu achten, dass die montage korrekt erfolgt ist.  
zu den sichtbaren mängeln bei Spanngurten zählen: Schnitte, Verformungen, Ver-
schmelzungen (z.b. glänzende oberflächen oder gewebe-Verhärtungen), nahtbrüche, 
starker abrieb und abnutzung der zahnkränze. diese mängel führen zur ablegereife. 
bei den winkeln ist auf Korrosion und Verformung zu achten.

•	 der SideXafe-Seitenschutz darf nur von Personen auf- und abgebaut werden, die mit 
dieser Aufbau- und Verwendungsanleitung und mit der  
Gebrauchsanleitung für Spanngurte mit abS-System vertraut sind.

•	 die Spanngurte dürfen nicht über eine Ecke gespannt werden, da die vorge-
schriebene zugspannung unter diesen umständen nicht aufgebracht werden kann.

•	 es muss darauf geachtet werden, dass die Spanngurte nicht verdreht sind.

•	 Spannsysteme dürfen nicht an den Kanten der Stützpfeiler aufliegen, damit 
sie nicht auf biegung beansprucht werden.

•	 bei Spannsystemen dürfen nicht weniger als zwei und nicht mehr als  
drei Wicklungen des Spanngurtes aufgebracht werden.

•	 Spannsysteme müssen nach dem Spannvorgang verriegelt werden.

•	 es dürfen nur zugelassene Spannsystemverlängerungen verwendet werden.

•	 Defekte Spanngurte sind der Benutzung zu entziehen!

•	 Instandsetzungsarbeiten: reparaturen an den SideXafe-Seitenschutz-Spannsyste-
men und allen anderen Komponenten des Systems dürfen nur vom hersteller durchge-
führt werden.
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10. tranSPort & lagerung der bauteile  
bewahren Sie die Spannsysteme für den SideXafe-Seitenschutz sauber, trocken und gut 
belüftet auf und vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung sowie chemische einflüsse. 

FÜr SPANNGurTE

Spannsystem- 
verlängerung

Spanngurtauf-
wickler

erleichtert das 
aufbringen der  
gurtspannkraft.

erleichtert das  
aufwickeln der 
Spanngurte. 

9. erforderliche werKzeuge  
nachfolgend aufgeführte werkzeuge werden für das SideXafe-Seitenschutzsystem benötigt:

temperaturen von 
+100°c dürfen nicht 
überschritten werden. 
nasse, gefrorene Sys-
teme müssen vor dem 
einsatz von eis befreit 
werden.

FÜr DIE ANSCHLuSSWINKEL, SoFErN DIESE MIT SCHrAuBEN BEFESTIGT WErDEN

Stift Bohrmaschine Ausblaspumpe
zum markieren von bohr- 
löchern für die anschluss- 
winkel.

zum bohren der löcher für 
die anbringung der  
anschlusswinkel.

zur Säuberung von bohr- 
löchern.

FÜr DIE ANSCHLuSSWINKEL

M12

Maulschlüssel 
M12

Akkuschrauber

zum anziehen der 
hV-Schrauben bei 
Stahlkonstruktionen. 

zum eindrehen der 
hilti-Schraubanker 
für betonkonstruktio-
nen.
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11. VorSchlag zur doKumentation

Nummer und Jahr der EN-Norm: en 13374:2013

Klasse der Seitenschutzbauteile: Klasse a

Typ und Modell des Seitenschutzsystems: SideXafe-Seitenschutz

Hersteller: SpanSet gmbh & co. Kg
Jülicher Straße 49-51
52531 Übach-Palenberg
      
telefon: 02451/ 4831-0
email: info@spanset.de

Jahr und Monat der Herstellung:

Spanngurt Seitenschutz

anschlusswinkel

Spanngurt Stützenbefestigung

bordbrett

Seriennummer:

Kaufdatum:

Datum der ersten Benutzung:
wartungsintervalle: nach jeder rückführung von der baustelle bzw. mindestens einmal jährlich

datum der 
Prüfung

name der zur Prüfung 
befähigten Person

unterschrift der zur Prüfung 
befähigten Person

datum der 
nächsten Prüfung bemerkungen

(Sollte keine alternative Dokumentation zur Verfügung stehen, ist die oben beschriebene zu verwenden)
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12. Kennzeichnungen

der anschlusswinkel besitzt eine eingravierte 9-stellige bestellnummer. 
beispiel: be0012345

desweiteren ist der anschlusswinkel mit einem aufkleber versehen:

anSchluSSwinKel

SPanngurte und SPannelemente

label Spanngurt und -element 

label Spanngurt 
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ihr anSPrechPartner bei Strenge

www.strenge-absturzsicherung.de

Jochen nordhoff 
tel.: 0 52 41/74 02 -313
mobil: 0160/7140510
j.nordhoff@strenge.de 

herSteller deS SyStemS:


